
                   
 
Bürgerstiftung Kelkheim  
Bettina-von-Arnim-Str. 2  
65779 Kelkheim.                       Datum: 29.1.2019 
                                     Seite 1(3) 
 
Jahresbericht 2018  
 
1 Förderprojekte 
 
Bereich Schule/ Bildung:  
 

1.1 Zuschüsse zu Museums- und Theaterbesuchen sowie zu Ausflügen:  

1.1.1   Grundschulen:  

 Albert-von-Reinach: Weihnachtstheater  
 Max-von-Gagern: Papageno-Theater, Weihnachtstheater Wiesbaden 
 Pestalozzi: Bibelmuseum, Papageno-Theater, Zoo,  
 Rossertschule: Papageno-Theater, Schloss Freudenberg, Nimmerland-Theater, Galli-Theater 
 Sindlinger Wiesen: Papageno-Theater 

1.1.2    Anne- Anne-Frank-Schule: Schul-Kinotage, „Straßenblick“ – Obdachlose erzählen ihre Geschichte,   
Zoo, Klassenfahrt zu Museen in Köln, Schultheater, Weihnachtstheater. 

1.1.3    Weiterführende Schulen  
            Eichendorffschule (H-Zweig): Opelzoo 

Gesamtschule Fischbach: Opelzoo, Städt. Theater Frankfurt   

1.2 Ehrungen und Preise 

 Grundschule 
„Junge Künstler (Stimme und Gesang)“:  6 Schulen beteiligten sich mit ca. 200 Kindern und 
brachten am 27. April  in der Stadthalle ihre einstudierten Lieder und Gesänge im Chor zu 
Gehör. Es gab Preise für die Schulen und Urkunden für die teilnehmenden Kinder. 

 Hauptschule und Anne-Frank-Schule 
PriMA Kelkheimer: 15 Schüler und Schülerinnen verschiedener Klassen wurden am 29.5. für  
besondere Leistungen im Laufe des Schuljahres ausgezeichnet.  

 Gymnasial- und Realklassen  
MINT-Spitzen: Am 8. Mai fand zum 6. Mal die Ehrung von 59 Schülern/innen für besondere 
Leistungen in den MINT-Fächern mit Verleihung von Urkunden und Preisen in der Stadthalle 
statt. Ausgezeichnet wurden in  
>   Mathematik (21): Die Besten in verschiedenen Mathematik-Wettbewerben.  
>   Informatik(30): Neue Entwicklungen der Robotik AGs (PDR und EDS), z.B. Raspberry-Pi mit   
     Python programmieren, mobile Feinstaubmessung, Computerspiel programmieren. 
>  Naturwissenschaften (4): Teilnehmer der Junior Science Olympiade, Teilnahme Merck 
    Erfinderlabor, Schulgarten 
>  Technik (4): Bau eines Zaubertheaters 

1.3 Schulmaterial und spezielle Kurse 

 Albert-von-Reinach-Schule:  
Kofinanzierung des Nachmittagskurses „Expertikus“ (naturwissensch. Experimente); 
Hälftige Kosten für 35 Calliope Mikrocomputer (andere Hälfte von ING Diba) für einen 
Programmierkurs am Nachmittag  
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 Anne-Frank-Schule: Abonnements von  jugendgeeigneten Zeitschriften für den „Chillraum“ 
 Digitale Helden: Schüler der Mittelstufe, die jüngere Schüler als Mentoren über den sicheren 

Umgang mit dem Internet beraten, wurden an der Eichendorffschule und der Gesamtschule 
Fischbach ausgebildet. 

 Gesamtschule Fischbach:  
3 Helme für die Mountainbike-Gruppe 

 Städtische Nachmittagsbetreuung von 4 Grundschulen: „Musik entdecken“ mit Herren 
Aulerich &Gumbert; beide sind sehr beliebt.  

Bereich Integration 

1.4 Gesamtschule Fischbach (H-Zweig): Lernmaterialien zur Förderung von Sprache und Mathematik 
Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit: Zuschuss zum Erich-Rohan-Preis 
Du & Ich-Tag: Übernahme der Grafikkosten für den Flyer 
Kongress für schwarze Menschen: 4 Mädchen konnten durch unsere Unterstützung teilnehmen 

 
Bereich Kinder/ Jugend 

1.5 Mittagsmahl: Eichendorffschule/ H-Zweig: Zuschuss zum gemeinsamen Mittagessen für 11 
Schüler/innen. 

Bereich Kultur 

1.6 Junge Cellistin: Übernahme eines Großteils der Leihkosten für ein hochwertiges Cello  
Kelkheimer Kammerorchester: Spende zum 50-jährigen Jubiläum. 

Außerschulischer Bereich 

1.7 AWO-Seniorenheim: Kioskwagen zur Belieferung bettlägeriger Bewohner 
Hattersheim-Hofheimer Tafel: Zuschuss zu neuem Kühltransporter 

Summe für diese Projekte: 27 836 €  
 

2          Ehrenamtliche Bildungsarbeit 

2.1   Lesepaten: Im Jahr 2018 waren 16 Lesepaten/innen in verschiedenen Einrichtungen aktiv:  
Kindergarten: 2 Lesepatinnen im Kindergarten Kinderträume 
Schulen: Anne-Frank-Schule 8, Albert-von-Reinach-Schule 3, Max-von-Gagern- Schule 1. 
Gesamtschule Fischbach 2. Die Lesepaten helfen den Kindern, flüssig lesen zu lernen und das 
Gelesene auch zu verstehen.  
Senioren: 2 Vorleserinnen im AWO-Seniorenheim.  

2.2    Bundesweiter Vorlesetag: Lesungen im November in der K&S Seniorenresidenz und in  
 zwei Kindergärten. 

2.3    Hausaufgabenpaten (HaPaRu):  4 Hausaufgabenpaten in Ruppertshain betreuen dort  5  
 Schüler/innen bei den Hausaufgaben, um ihre schulische Entwicklung zu verbessern.  

2.4    MINT-Paten: 3 Paten betreuten in je einer der 3 Schulen Projekte mit Mikrocomputern und eine 
Technik-Projektwoche.   

2.5   Chemievorträge an Schulen: 2 Chemiker hielten auf unsere Einladung hin Vorträge in der 
Gesamtschule Fischbach zu „Wasser, unser Lebenselixir“ und „Experimente mit Kerzen“.  

2.6  Der Astronaut Thomas Reiter hielt am 15.5. auf Einladung von Prof. Schmidt-Böcking einen Vortrag 
über die Raumfahrt für Schüler der EDS, der GSF, des PDR und ausgewählte Mitglieder der Stiftung 
und des Fördervereins. 

 

3.    Vorbereitung und Begleitung der oben genannten und weiterer Förderprojekte 
Zu allen Projekten fanden begleitende Gespräche statt, auch zur Erfolgskontrolle. Besonders 
erwähnt seien 
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    3.1    PriMA Kelkheimer: Vorstellung des Projekts bei den Schülern der 3 beteiligten Schulen                                                                                                                             
    3.2    Junge Künstler: 6 Vorbereitungstreffen mit den Schulen und der Jury. 
    3.3    MINT-Spitzen: Mehrere Gespräche mit den beteiligten Schulen zur Auswahl der Preisträger und 

Vorbereitung der Preisverleihung 
    3.4    Koordinierung der Lesepaten: Lesepatentreffen am 26. Juni und Teilnahme am Lesepatengespräch 

der  Anne-Frank-Schule im März und September. Einführungstreffen mit 3 neuen Lesepatinnen.  
    3.6   Organisation von 2 Chemievorträgen mit der Gesamtschule Fischbach und den Referenten.  
  
 4.    PR-Aktivitäten 
 

     4.1   Laufend: Pressearbeit mit Amtsblatt und Homepage der Stadt Kelkheim, Kelkheimer Zeitung, 
Kelkheimer Bote, Höchster Kreisblatt, Mix am Mittwoch, Frankfurter Rundschau, FAZ. 

     4.2   Laufend: Aktualisierung der gemeinsamen Homepage (www.buergerstiftung-kelkheim.de) von 
Förderverein und Bürgerstiftung 

     4.3   Come together am 17.1. mit Vorträgen zu Erbfragen und Patientenverfügung 
     4.4   Wanderung von Hornau zum Rettershof und dann zum Reis mit Einkehr am 17.6. unter Leitung von 

Manfred Bienert/ Taunusclub Münster  
     4.5   Feier 10 Jahre Förderverein & 8 Jahre Bürgerstiftung am 26.8. Dazu mehrere Vorbereitungstreffen 

und Gestaltung von Postern und Flyer. 
     4.6   Infostände auf dem Marktplatz (18.8.) und bei der  VKS-Messe in der Stadthalle (16.9.) zur 

allgemeinen Information und zur Mitgliederwerbung. 
     4.7   Come together am 27.9. mit Vortrag von Rainer Brestel „Ist Ihr Kapital noch gesund“ 
     4.8   Benefizkonzert „Junge Talente“ am 9.11. im Plenarsaal mit Eva-Maria Winter (Vl), Benedikt  

Amann (Vl.), Theresa Farnung (Vla.), Elisa Klimmek (Vcl.), Ben Herrigt (Vl.), Beatrix Amann (Vcl.), Jan 
Liebermann (Klav.), Leander Amann (Klav.), Lina Seintsch (Sopran), Rüdiger Amann (Klav.)  unter 
Leitung von Rüdiger Amann und Prof. Jörg Heyer mit Werken von Mozart, Vivaldi, Brahms, Accolay, 
Schumann, Bartok, Grieg und Mendelssohn. 

 
5.      Vorstandsarbeit 
 

    5.1    10 Vorstandssitzungen sowie laufende Abstimmung der Aktivitäten per E-mail und Telefon. 
    5.2    Regelmäßige Information der Stifter, Förderer und Freunde zu Terminen, Aktivitäten und 

Förderprojekten. 
    5.3    Finanzverwaltung: Laufende Buchführung, Erstellung von Jahresbericht, Jahresabschluss, Finanzplan 

und 70 Zuwendungsbescheinigungen. 
    5.4    Beteiligung an den Jahres-Umfragen des Bundesverband Deutscher Stiftungen und der Initiative 

Bürgerstiftungen. 
    5.5    Stifterversammlung am 26. Feb. 
    5.6    Teilnahme an einer Info-Veranstaltung der VKS zur DSGVO (27.2.) und Ausarbeitung von    

Datenschutzgrundsätzen für die Bürgerstiftung und den Förderverein.  
    5.7    Kassenprüfung durch 2 Mitglieder des Kuratoriums am 13.3. 
    5.8    Teilnahme am Regionaltreff der Bürgerstiftungen in Wiesbaden 
    5.9     Kuratoriumssitzungen am 25.3. und 8.5.  
    5.10   Rechnungsprüfung am 8.3. durch 2 Mitglieder des Kuratoriums 
    5.11   Besuch im Repaircafé am 14. April zur Entgegennahme einer Spende von 1 000 Euro  
    5.12   Kontaktpflege: Geburtstagsbesuche, Krankenbesuche, Trauerfeiern, Besuche von Schulfesten,  von 

Schulkonzerten und Empfängen. 
 
6.    Finanzen 
           Der Stiftungsstock beläuft sich am 31.12.2018 auf 243.960 €, der Kapitalertrag daraus auf 3.262 €, 

und dazu 492 € aus unserer Beteiligung (7.600 €) an der Bürgersolaranlage auf dem Bürgerhaus 
Fischbach. 

 
Dr. Börries Kübel , Kay Möller 


